
 
 
 

AG 065 Eine Beilage der Zeitung „reformiert.“ Dezember 2011 

Zum Advent 
Es ist ein Stern vom Himmel gefallen, mitten auf die Erde – mitten in die dun-
kelste Nacht. Sein Licht hat die Dunkelheit gesprengt, alle Angst in tausend 
Funken zerstoben. Es hat die Finsternis erleuchtet, das tot geglaubte Angesicht 
der Erde erwärmt und durchglüht.  
Dieser Stern ist die Liebe Gottes selbst; sie entzündet und entflammt dein Herz, 
heilt deine Verletzungen, löst deine Trauer sanft in Tränen auf, erhellt deine 
leidvollen Verstecke zuhinterst und zutiefst, lockt dein Lächeln aus den Mund-
winkeln, löst golden klingendes Lachen aus voller Kehle und lässt deine Nase 
Wohlgeruch riechen. Freude strahlt aus deinen Augen – ein Licht für alle.  
Es ist ein Stern vom Himmel gefallen, mitten auf die Erde – als Kind geboren in 
die dunkelste Nacht – mitten in deinem Herzen. 
Verfasserin unbekannt; Bearbeitung und Foto: Barbara Bänziger 

 
 
 

Adventgabe für die Mission 
Frauen mit einer Mission 
Rund 70 Prozent der 1,4 Milliarden Menschen, die immer noch in extremer Ar-
mut leben, sind Frauen. Sie haben keinen gleichberechtigten Zugang zu Bildung, 
tragen die Hauptlast der Familien- und Feldarbeit und werden häufiger als Män-
ner Opfer von Gewalt. Mission 21 thematisiert die Situation dieser Frauen daher 
in ihrer Herbstkampagne. Viele Frauen im Süden haben Talente und Ideen, Kraft 
und Kreativität, schlicht: «Power». Mit ihrem Glauben und ihrer unerschütterli-
chen Lebenskraft arbeiten sie gemeinsam an einer friedlicheren Welt. Die Stär-
kung der Stellung der Frauen ist seit ihrer Gründung vor beinahe 200 Jahren ein 
grosses Anliegen der Basler Mission, welche seit zehn Jahren zu Mission 21  
gehört.  
Die Kirchenpflege Kirchberg empfiehlt Ihnen als Adventsgabe der Kirchge-
meinde die Kampagne ‚Frauen mit einer Mission‘ ganz herzlich und dankt für 
Ihre Spende. 
Beat Hänggi, Pfarrer 
Bitte verwenden Sie für Ihre Spende den beigelegten Einzahlschein.  

Grusswort des Pfarrers 
Im Herzen  
bewegt 
 
Maria aber be-
hielt alle diese 
Worte und be-
wegte sie in  
ihrem Herzen.  
Lukas 2,19 
 
Als die Hirten zum Stall bei Bethle-
hem kamen und erzählten, was ihnen 
die Engel von diesem Kind berichtet 
hatten, verstand Maria kaum, wovon 
sie redeten. Soeben hatte sie ihren 
Erstgeborenen in schwierigen und 
misslichen Umständen zur Welt ge-
bracht. Königskinder werden nicht in 
einem dreckigen Stall geboren. Dass 
dieses Kind der Messias, der Retter 
sein sollte, war keineswegs ersicht-
lich. 
Obwohl Maria die Worte der Hirten 
nicht richtig verstehen und deuten 
konnte, vergass sie das Gesagte nicht. 
Sie behielt die Worte nicht nur im 
Kopf, sondern bewegte sie auch in 
ihrem Herzen. Erst viele Jahre später 
verstand sie deren Sinn und Bedeu-
tung. 
Was wir nicht verstehen, sollten wir 
nicht einfach vergessen. Es gibt Din-
ge, die unseren Verstand übersteigen 
oder deren Sinn wir erst später er-
gründen können. Gerade das Göttli-
che lässt sich oft nicht mit dem 
Verstand erfassen und doch ist es da 
und beeinflusst unser Leben. Wir tun 
gut daran, uns an Maria ein Beispiel 
zu nehmen. Sie bewegte die zunächst 
unverständlichen Worte der Hirten in 
ihrem Herzen. Auch uns erschliesst 
sich der Sinn von Bibelworten oft 
nicht sofort. Doch wenn Gottes Wort 
in unseren Herzen wirken kann, wird 
der Tag kommen, an dem auch unser 
Verstand begreifen wird. 
Weihnachten ist eine Zeit des Her-
zens und nicht des Kopfes. 

Herzliche Weihnachten! 
Beat Hänggi, Pfarrer



 

Kolibri -Weihnacht 
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«De chli Dieb und s Kamel» 
 
Mit diesem bezaubernden Krippenspiel wollen die 
Kolibri-Kinder in der Adventszeit allen eine Freude 
machen. Festliche Musik und gemeinsames Singen 
stimmen Ohren und Herzen auf Weihnachten ein.  
 
Pfrn. Helene Widmer, Sozialdiakonin Barbara Bän-
ziger, Religionslehrerinnen, Margrit Wernli, Musik 

 
 
 
Liturgische Abendfeiern 
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In aller Ruhe wollen wir den Auftrag Jesu erfüllen 
und in seinem Sinn und Geist uns stärken an Leib 
und Seele mit dem  
BROT DER LIEBE UND WEIN DER FREUDE. 
 
Es laden ein 
Pfrn. Helene Widmer 
Heinz Schmid 
Organistinnen 

 
 
 
Offenes Adventssingen 

���������	�
���
��������		�
	�
�������

 
Wir stimmen uns auf die kommenden Weihnachtstage 
ein – mit neuen und altbekannten Weihnachtsliedern 
und einer Geschichte zum Advent. 
 
Streicherensemble "La cavalletta" 
Leitung: Sabine Hochstrasser  
 
Singkreis Kirchberg und  
30 Kinder vom Schulhaus Dorf  
(Klassen von Frau Pelet, Frau Suter, Frau Wey) 
Leitung: Heinz Schmid 
 
Herzlich willkommen zum Zuhören und Mitsingen! 
 

Heiligabendfeier «Fiire mit de Chliine» 
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«Es schöns Gschänk! » 
 
Wen es wunder nimmt, was in diesem Geschenkpa-
ket drin ist, kommt am besten am Heiligabend in die 
Kirche auf den Kirchberg… 
Gemeinsam mit vielen Kindern sind wir wieder mit-
tendrin in der alten, ewig gültigen Geschichte von 
der Geburt des Jesuskindes. Wer möchte, bringt eine 
Laterne mit für das Weihnachtslicht.  
 
Pfarrerin Helene Widmer, Sozialdiakonin Barbara 
Bänziger, PräparandInnen, Simone Steinmann, Orgel 
 
 
 
Christnachtfeier 
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Pfrn. Helene Widmer 
Mitwirkende: Sabine Hess, Querflöte 
 Simone Steinmann, Orgel 
 
 
 
Weihnachtsgottesdienst  
mit Abendmahl 
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Pfr. Beat Hänggi 
Mitwirkende: Margrit Wernli, Orgel 
 
 
 
Neujahrsgottesdienst 
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Pfrn. Helene Widmer 
Mitwirkende: Brigitte Roth-Haller, Violine  
und Urs Roth, Orgel 
 
Anschliessend sind alle herzlich eingeladen 
zum «Zopf-Zmorge» in der Sigristenschür. 



 

 
Kirchgemeindeversammlung 
Einladung 1: Dieser Ausgabe der Zeitung reformiert. liegt die Broschüre mit 
allen Angaben zur Kirchgemeindeversammlung vom 11. Dezember 2011 bei. 
Es freut uns, wenn wir auch Sie willkommen heissen dürfen.  
 
 
 
Kursausschreibungen 
Einladung 2: In der Gemeindebeilage für November haben wir Ihnen unser 
Kursangebot für 2012 vorgestellt. Die Anmeldefrist läuft bis 10. Dezember.  
 
Kurs 1: Erziehung – kinderleicht !? Referenten: Regula+Jonathan Schwab 
Kurs 2: Seminar für Trauernde        Referentin: Beatrix Böni 
Kurs 3: Glauben – wie, warum, wozu? Referent: Pfr. Bruno Waldvogel 
Anmeldungen bitte ans Sekretariat der Kirchgemeinde, Sonnmattstr. 23,  
5022 Rombach, wo auch Auskunft erteilt wird (062 827 16 08).  
Im Internet:  www.ref-kirchberg.ch > Gemeindeseite November 2011.  
Wir hoffen, dass wir Ihr Interesse geweckt haben. 
Die Kirchenpflege 
 
 
 
Seniorennachmittag 

 
Mittwoch, 7. Dezember 2010 um 14.15 Uhr (bis ca. 16.45 Uhr) 

in der Turnhalle Biberstein 
 

Alle älteren Dorfbewohner und Dorfbewohnerinnen sind ganz herzlich  
zu einem gemütlichen Nachmittag eingeladen. 
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unterhält Sie mit musikalischen Darbietungen. 
Bei einem feinen Zvieri bleibt genügend Zeit zu plaudern,  

Neuigkeiten auszutauschen und alte Erlebnisse aufzufrischen. 

Seien Sie alle herzlich willkommen! 

Bitte anmelden bis spätestens Samstag, 3. Dezember 2011 bei: 
Rita Bircher, Tel. 062 827 22 63, im Sekretariat, Maya Hunziker,  

Tel. 062 827 16 08 (evtl. auf Beantworter sprechen)  
oder per Email sekretariat@ref-kirchberg.ch . 

Extrabus: Kreuz Küttigen 13.45, Rombach 13.50, Biberstein Ihegi 14.00 Uhr 
(die übrigen Haltestellen Halt auf Verlangen) / Rückfahrt  ca. 16.45-17.00 Uhr  

 
Gastgeber sind: 

Reformierte Kirchgemeinde Kirchberg 
Katholische Kirchgemeinde Peter und Paul, Aarau 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pfarrerin 
Helene Widmer 
Rombach und 
Küttigen West 
062 827 16 28 
 
 
Pfarrer 
Beat Hänggi 
Küttigen Ost und  
Biberstein 
062 827 25 81 
 
 
Sozialdiakonin 
Barbara Bänziger 
Höhenweg 20 
5023 Biberstein 
062 827 06 42 
 
 
Sozialdiakon 
Heinz Schmocker 
Auf Kirchberg 1 
5024 Küttigen 
062 827 06 13 
 
 
Sekretärin 
Maya Hunziker 
Sonnmattstrasse 23 
5022 Rombach 
062 827 16 08 
 
offizielle Bürozeiten 
Di, Mi, Do 
9.00 – 11.00 Uhr 
 
 
Sigristin 
Judith Hübscher  
Auf Kirchberg 2 
5024 Küttigen 
079 701 01 96 
 
 
Präsident 
Markus Schlienger 
Jungenbergstrasse 2 
5023 Biberstein 
062 827 31 26 
 
 
www.ref-kirchberg.ch 



 
 
 

Gottesdienste 
4. Dezember 
9.30 Predigtgottesdienst 

Pfr. Beat Hänggi 
17.00 Adventskonzert der Alten  

Kantonsschule, in der Kirche 
Veranstalter: Kulturkreis Küttigen 

Mittwoch, 7. Dezember 
20.00 Liturgische Abendfeier 

Pfrn. Helene Widmer und Team 
(siehe Seite 2) 

11. Dezember 
9.30 Predigtgottesdienst 

Pfrn. Helene Widmer 
10.30 Kirchgemeindeversammlung  

in der Kirche (siehe Text Seite 3) 
16.30 Kolibri-Weihnachtsfeier  für  

Eltern und Primarschüler/innen 
Biberstein und Dorf   
(siehe Seite 2) 

18.00 Kolibri-Weihnachtsfeier  für  
Eltern und Primarschüler/innen 
Stock und Dorf 

Mittwoch, 14. Dezember 
20.00 Liturgische Abendfeier 

Pfrn. Helene Widmer und Team 
(siehe Seite 2) 

Freitag, 16. Dezember 
18.00 Weihnachtsfeier der Stiftung 

Schloss Biberstein  
in der Kirche 

18. Dezember 
9.30 Predigtgottesdienst 

Pfr. Beat Hänggi  
17.00 Offenes Adventssingen 

Mitwirkung: Singkreis 
 (siehe Seite 2) 

Samstag, 24. Dezember 
15.30 Heiligabendfeier „Fiire mit de 

Chliine“ , Pfrn. Helene Widmer, 
Diakonin Barbara Bänziger und 
Team (siehe Seite 2) 

16.30 Heiligabendfeier „Fiire mit de 
Chliine“,  Wiederholung 

22.00 Christnachtfeier 
Pfrn. Helene Widmer 
Mitwirkung: Sabine Hess, 
Querflöte, und Simone Stein-
mann, Orgel 

 

Sonntag, 25. Dezember 
9.30 Weihnachtsgottesdienst mit  

Abendmahl  
Pfr. Beat Hänggi  
Mitwirkung: Margrit Wernli,  
Orgel 

Sonntag, 1. Januar 2012 
10.00 Gottesdienst zum Neujahr 

Pfrn. Helene Widmer 
Mitwirkung: Brigitte und Urs 
Roth-Haller, Violine und Orgel 

Anschliessend «Zopfzmorge» in der 
Sigristenschür 
 
Kirchenbus: Fährt jeden Sonntag sowie 
an Weihnachten. 
 
Taufsonntag: 4. Dezember 
Die Eltern werden gebeten, die Taufe 
14 Tage im Voraus anzumelden. 
 

Seniorenzentrum 
Donnerstags um 9.30 Uhr 

1. Dezember Pfr. Beat Schalk 

8. Dezember Pfr. Beat Hänggi 

Samstag, 17. Dezember 
9.30 Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfr. Paul Jäggi, begleitet von 
Brigitte Roth Haller, Violine,  
und Urs Roth am Klavier 

Dienstag, 20. Dezember 
16.00 Weihnachtsfeier, Pfr. Beat 

Schalk 
Mitwirkung: Annina Frey, 
Querflöte, Simone Steinmann, 
Klavier 

29. Dezember Pfrn. Helene Widmer 
 

Freud und Leid 
Taufen: 
Maxime Elian Dörig, Rombach 
Andrea Häfeli, Küttigen 
Anna Burgherr, Küttigen 
Yves Tenger, Küttigen 
Nelson Bärtsch, Küttigen 
Louis und Gian Hess, Küttigen 

 

Trauung: 
Adrian Kyburz und Sylvia Härri,  
Aarau 

Abdankungen: 
Emil Hochuli, Rombach (1928) 
Peter Hochuli, Küttigen (1952) 
 

Pädagogisches Handeln 
7.-Klässler-Erlebnisunterricht : 
Mittwoch, 30. November, 14.00 Uhr 
bzw. Samstag, 3. Dezember, 10.00 Uhr 
Sigristenschür 

Domino-Träff 
Freitag, 9. Dezember, 19.00 Uhr 
Jugendraum auf Kirchberg 

vollTREFFer 
Freitag, 2./16. Dezember, 19.00 Uhr 
Jugendraum auf Kirchberg 
 

Veranstaltungen 
Adventsfenster 

Donnerstag, 1. Dezember ab 18 Uhr 
Wir laden zusammen mit dem El-
ternverein Küttigen alle ganz herz-
lich ein zum Eröffnungsapéro vor 
dem Kirchgemeindehaus auf Stock. 

Seniorennachmittag 
Mittwoch, 7. Dezember, 14.15 Uhr 
Turnhalle Biberstein (siehe Seite 3) 

Frauemorge 
Mittwoch, 14. Dezember, 9.00 Uhr 
Musikalisches Adventszmorge 
Kinderhort 

Kirchenpflegesitzung 
Donnerstag, 8. Dezember, 19.30 Uhr, 
auf Kirchberg 

Nachmittag für alleinstehende 
Frauen und Männer 
Dienstag, 13. Dezember, 14.00 Uhr 
Sigristenschür 
Adventsnachmittag 

Singkreis 
Samstag, 3./10./17. Dezember, 16.00 h 
Proben auf Kirchberg 


